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Studientagung auf Boldern
.Dz'e //eirasif/zWe .So/zfer», oè jM«»zze^or/ (Zzïrz'r^/, orga-

nisiert im Rahmen des europäischen Leiterkreises der Evangelischen Aka-
demien und Laieninstitute eine Studientagung vom 27. — 2. Ate'
2959 über das Thema „ALmzz wzzJ FVäm <z/s m z£ßr 7Fß/£ vow
Aez^ß". Diese Studientagung ist eine Folge der schweizerischen Tagung,
die am 17./18. Januar 1959 unter dem Titel „Zusammenarbeit von Mann
und Frau" stattfand und an welcher Kirchenvertreter aller christlichen
Konfessionen und Vertreterinnen der Frauenorganisationen teilgenommen
hatten.

Ziß&e Mz'lgZißzTßr/

Wir werben weiter. Dabei ist die Mithilfe aller unserer Mitglieder
notwendig. Wenn Sie Verwandte, Bekannte, Freunde haben,

Frauen und Männer,
von denen Sie wissen, dass sie unsere Bestrebungen unterstützen, bitten
wir um deren Adressen. Wir werden den Genannten folgendes
Werbeschreiben zugehen lassen:

Motto: Es lebe die Waadt — liberté et patrie
Allen Zahlen zum Trotz hinterliess die Eidg. Abstimmung für das

Frauenstimmrecht vom 1. Febr. a. c. „Morgenrotstimmung". Seither er-
hielt auch unser Verein unerwarteten Zuzug an neuen Mitgliedern,
Frauen und Männer. Diese sagten sich wohl, man sollte etwas tun,
auf dass aus der Minderheit eine Mehrheit werde.

Wenn auch Sie die Einsicht haben, dass unsere gerechte Forderung
endlich verwirklicht werden soll, so arbeiten Sie mit und treten Sie dem
Prauenstimmrechtsverein Zürich bei. Je mehr Mitglieder wir haben, desto
meh r wird man uns beachten müssen

Helfen Sie mit, die Schweizerin zur Vollbürgerin zu erheben.

Mit freundlichem Gruss

Adressen von Interessenten einsenden an das Sekretariat des Frauen-
stimmrechtsverein Zürich, Frau Peter-Bleuler, Butzenstr. 9, Zürich 2/38,
Telephon 45 08 09, Postcheckkonto VIII 14151.
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